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Kurzfassung 

Mit dieser Vorlage werden der Leistungsauftrag und das Globalbudget für die Erfüllung der 
Aufgabe «Berufsbildung, Mittel- und Hochschulwesen» für die Jahre 2022 bis 2024 definiert und 
der dafür notwendige Verpflichtungskredit beantragt. Den positiven Erfahrungen und Erkennt-
nissen der Globalbudgetperiode 2019-2021 entsprechend wurden die Produktegruppen sowie 
deren Ziele und Indikatoren nicht verändert. 

Der Aufgabenbereich wird vom Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen (ABMH) wahr-
genommen und deckt folgende Aufgabenfelder ab: 

- Vollzug der Bundesgesetzgebung und der entsprechenden kantonalen und interkanto-
nalen Vorschriften im Bereich Berufsbildung; 

- Übergeordnete Führung, Koordination und Weiterentwicklung der kantonalen Berufs-
bildungszentren (Berufsfachschulen, Höhere Fachschulen) und Mittelschulen (Kantons-
schulen) sowie der Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW (in Zusammenarbeit mit den 
Partnerkantonen Aargau, Basel-Landschaft und Basel-Stadt); 

- Bereitstellung der erforderlichen Infrastruktur und der Informatikinfrastruktur für den 
Unterricht;  

- Sicherstellung Betrieb des Competence Centers Schulverwaltungssoftware (CCSV). 

Der für die neue Globalbudgetperiode beantragte Verpflichtungskredit liegt 3,3 Mio. Franken 
über den Rechnungs- und Budgetwerten der jetzigen Globalbudgetperiode, sowie 2,4 Mio. 
Franken über dem Verpflichtungskredit 2019-2021. Die Mehrkosten sind insbesondere auf die 
Erhöhung der Expertenentschädigungen für das Qualifikationsverfahren, die Übernahme des 
Kompetenzzentrums Informatik (CCSV) des Berufsbildungszentrums Olten und die Schaffung 
eines «IT-Kompetenzzentrums Sekundarstufe II» zurückzuführen.   

a) Globalbudget: «Berufsbildung, Mittelschul- und Hochschulwesen» 

1. Produktegruppe 1: Betriebliche Berufsbildung 
1.1. Qualitativ gute Ausbildung in den Lehrbetrieben 
1.2. Qualitativ gute Ausbildung in den überbetrieblichen Kursen 

2. Produktegruppe 2: Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 
2.1. Wirksame Unterstützung bei der Berufs-, Studien- und Laufbahnwahl 
2.2. Wirksame Unterstützung von Jugendlichen (16- bis 25-jährigen), deren 

Einstieg in die Berufswelt stark gefährdet ist 

3. Produktegruppe 3: Führung und Koordination der Berufs-, Mittel- und Hochschu-
len 
3.1. Qualitativ gute und kostengünstige Bildung an Berufs-, Mittel- und Hoch-

schulen 

b) Verpflichtungskredit 2022 bis 2024      31'152'000 Franken 
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Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir unterbreiten Ihnen nachfolgend Botschaft und Entwurf zum Globalbudget «Berufsbildung, 
Mittel- und Hochschulwesen» für die Jahre 2022 bis 2024. 

1. Einleitende Bemerkungen 

Die Aufgabe «Berufsbildung, Mittel- und Hochschulwesen» bzw. der Aufgabenbereich des 
ABMH lässt sich folgendermassen umschreiben: 

- Vollzug der Bundesgesetzgebung und der entsprechenden kantonalen und interkanto-
nalen Vorschriften im Bereich Berufsbildung einschliesslich der Berufs-, Studien- und 
Laufbahnberatung und der höheren Berufsbildung; 

- Förderung des Angebotes an Ausbildungsplätzen; 

- Übergeordnete Koordination bei der Realisierung der beruflichen Integration und Be-
gleitung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit tiefer greifenden Problemen 
beim Eintritt in den ersten Arbeitsmarkt; 

- Übergeordnete Führung, Koordination und Weiterentwicklung der kantonalen Berufs-
bildungszentren (Berufsfachschulen, Höhere Fachschulen) und Mittelschulen (Kantons-
schulen) sowie der Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW (in Zusammenarbeit mit den 
Partnerkantonen Aargau, Basel-Landschaft und Basel-Stadt); 

- Bereitstellung der erforderlichen Infrastruktur (Planung und Koordination der Bauten 
und des Unterhalts, zusammen mit dem Hochbauamt); 

- Bereitstellung der Informatikinfrastruktur für den Bereich Pädagogik und Koordination 
der Umsetzung der «Informatikstrategie kantonale Schulen Sekundarstufe II» (RRB Nr. 
2017/521 vom 21. März 2017); 

- Sicherstellung des Betriebs des «Competence Centers Schulverwaltungssoftware» (CCSV); 

- Interkantonale Koordination und Regelung des Zugangs zu den ausserkantonalen Schu-
len (in Zusammenarbeit mit dem Departementsstab); 

- Förderung der Zusammenarbeit mit den Universitäten und Hochschulen. 

Gegenüber der letzten Globalbudgetperiode wurden die Produktegruppen sowie deren Ziele 
und Indikatoren nicht verändert. 

Die dem ABMH zugeordneten Berufsbildungszentren (BBZ Solothurn-Grenchen, BBZ Olten) und 
Mittelschulen (Kantonsschule Solothurn und Kantonsschule Olten) werden mit Globalbudgets 
geführt. Die Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW wird von den Trägerkantonen Aargau, Ba-
sel-Landschaft, Basel-Stadt und Solothurn mit einem Leistungsauftrag geführt (SGB 0096/2020 
vom 3.11.2020). 

Gemäss der kantonalen Gesetzgebung im Bereich Berufsbildung werden die Finanzierungsbei-
träge des Bundes (Pauschalbeiträge) den verschiedenen Akteuren des Berufsbildungssystems 
leistungsgerecht zugeführt. Mit folgenden Indikatoren soll die Qualität der Ausbildung in der 
beruflichen Praxis überprüft werden: 

- Anteil neuer Lehrbetriebe, welche zum Zeitpunkt der Standortbestimmung die Auflagen 
erfüllen (Indikator Nr. 111); 

- Überbetriebliche Kurszentren erfüllen die Qualitätsanforderungen (Indikator 122). 
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Die Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung (BSLB) ist die Fachstelle für alle beruflichen Über-
gänge. Neben der ersten Berufswahl von Jugendlichen gewinnt die Information und Beratung 
von Erwachsenen in beruflichen Veränderungsprozessen zunehmend an Bedeutung. Die BSLB 
engagiert sich in der Prävention von Jugendarbeitslosigkeit. Insbesondere mit dem Case Ma-
nagement Berufsbildung wird die Integration von Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit 
tiefgreifenden Problemen beim Übertritt in den ersten Arbeitsmarkt (Übergang Sekundarstufe 
I/II) wirkungsvoll unterstützt. 

Die Reformen der beruflichen Grundbildung (Revision der Berufsbilder) im Rahmen des Master-
planes des Bundes werden planmässig weitergeführt. Mit folgenden Massnahmen wird dem 
Fachkräftemangel gezielt begegnet: 

- Förderung der Berufsabschlüsse Erwachsene; 

- In Zusammenarbeit mit dem Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation 
(SBFI) einen Kurs Grundkompetenzen anbieten, um Erwachsene auf eine berufliche 
Grundbildung vorzubereiten; 

- In Zusammenarbeit mit dem Staatssekretariat für Migration (SEM) eine Integrationsvor-
lehre anbieten. 

Für die Sekundarstufe II konnte eine umfassende Informatik-Strategie für die kantonalen Schu-
len (Kantonsschulen und Berufsschulen) verabschiedet werden, die koordiniert vom Amt für Be-
rufsbildung, Mittel- und Hochschulen (ABMH) umgesetzt wird (RRB Nr. 2017/521 vom 21. März 
2017). Aufgrund der stark wachsenden Herausforderungen in den Bereichen Informations- und 
Datenschutz, Cyberkriminalität, Projektleitungen und Weiterentwicklung von Fachapplikationen 
wurde der Sollpensenbestand im ABMH per 1. August 2021 um zwei Vollzeitstellen erhöht (RRB 
Nr. 2021/251 vom 1. März 2021). Da das Competence Center Schulverwaltungs-Software (CCSV) 
seine Dienstleistungen für alle kantonalen Schulen der Sekundarstufe II erbringt, haben die 
Schulleiter und das ABMH entschieden, das CCSV, welches bisher dem Berufsbildungszentrum 
Olten angegliedert war, ab 1. Januar 2022 übergeordnet dem ABMH zu unterstellen. Mit diesen 
Massnahmen wird eine wichtige Grundlage für die Abstimmung der Informatikbelange auf der 
Sekundarstufe II geschaffen. 
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2. Bezug zu den Planungsgrundlagen des Regierungsrates 

 

3. Leistungsauftrag und Saldovorgabe 

3.1 Leistungserbringer 

 
Name Produktegruppe Leistungserbringende Dienststelle 

1. Betriebliche Berufsbildung  
 

2. Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung 

Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen 
 
 

3. Führung und Koordination der 
Berufs-, Mittel- und Hochschulen 

 
 
 

Legislaturplan 2017 – 2021 Enthalten in Pro-
duktegruppen 

Nr. Handlungsziel 1 2 3 4 5 
B.3.4.1 Die duale Berufsbildung weiter stärken, Übergänge optimieren 

und durchlässig machen 
X X X   

B.3.4.2 Zusammenarbeit im Bildungsraum Nordwestschweiz weiter entwi-
ckeln 

X X X   

B.3.4.3 Qualität und Angebot der gymnasialen Bildung sichern   X   
B.3.5.2 Informatik-Strategie Sekundarstufe II implementieren   X   
B.3.5.3 Zweckmässige Infrastruktur für die kantonalen Schulen sichern   X   

Integrierter Aufgaben- und Finanzplan 2022 – 2025 Enthalten in Pro-
duktegruppen 

Nr. Massnahme 1 2 3 4 5 
714 Bildungsraum Nordwestschweiz X X X   
5544 Informatikstrategie kantonale Schulen Sekundarstufe II   X   
5595 Duale Berufsbildung weiter stärken, Übergänge optimieren und 

durchlässig machen 
X X X   

5592 Qualität und Angebot der gymnasialen Bildung sichern   X   
5593 Zweckmässige Infrastrukturen für die kantonalen Schulen sichern   X   
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3.2 Produktegruppen 

3.2.1 Produktegruppe 1: Betriebliche Berufsbildung 
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3.2.2 Produktegruppe 2: Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 
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3.2.3 Produktegruppe 3: Führung und Koordination der Berufs-, Mittel- und Hochschulen 

 

3.3 Saldovorgabe und Verpflichtungskredit 
 
Saldovorgabe 
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Verpflichtungskredit 

 

 

 

3.4 Personal 

 

 

3.5 Veränderungen von Leistungen und Finanzen zur laufenden Globalbudgetperiode 

Keine. 

3.5.1 Veränderungen im Leistungsauftrag 

Es wurden keine Veränderungen im Leistungsauftrag vorgenommen. 
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3.5.2 Laufende Globalbudgetperiode 
 
Verpflichtungskredit GB-Periode 2019 bis 2021 In Mio. CHF 
Genehmigter Verpflichtungskredit gemäss SGB 0098/2018 28.7 

Voraussichtliches Ergebnis des Verpflichtungskredits (RE19 + RE20 + VA21)  27.8 
Zu begründende Differenz   -0.9 

   

Begründung Detail Total 

Total Personalaufwand   -0.2 

- 

 

Verzögerte Stellenbesetzungen, Mutationsgewinn bei Neueinstellungen 
(tiefere Erfahrungsstufe), Mutterschaftsentschädigungen 
 

-0.2  

Total Sachaufwand  +0.1 

- Minderaufwand Qualifikationsverfahren, da im Jahr 2020 weniger Prüfun-
gen aufgrund der Corona-Pandemie durchgeführt wurden 

-0.8  

- Mehraufwand Erhöhung Entschädigung Prüfungsexperten ab dem Jahr 
2021 (RRB Nr. 2020/928 vom 22. Juni 2020) 

+0.7  

- Mehraufwand Erhöhung Expertenentschädigung andere Kantone +0.3  

- Bei den Dienstleistungen / Honoraren tiefere Aufwände für die Projektar-
beiten im Bildungsraum Nordwestschweiz und vermehrt Übernahme von 
Projektleitungen durch Mitarbeitende 

-0.1  

    

Total Erträge  -0.8 

- Minderertrag bei den Qualifikationsverfahren, da im Jahr 2020 wegen der 
Corona-Pandemie weniger Prüfungen durchgeführt wurden 

+0.1  

- Mehreinnahmen bei den Bundessubventionen/Beiträge anderer Kantone 
aufgrund der Erhöhung der Expertenentschädigung ab 2021 (RRB Nr. 
2020/928 vom 22. Juni 2020) 

-0.4  

- Höhere Bundesbeteiligung an Projekten als budgetiert -0.1  

- Höhere Entschädigung von Kantonen für das Qualifikationsverfahren in-
folge Erhöhung der Entschädigung der Prüfungsexpertinnen und Prüfungs-
experten und Mehrertrag bei den Rückerstattungen Lehrbetriebe für das 
Qualifikationsverfahren 

-0.4  

   

Total   -0.9 
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3.5.3 Neue Globalbudgetperiode 
 
Vergleich der laufenden und zukünftigen GB-Periode In Mio. CHF 
Voraussichtliches Ergebnis des Verpflichtungskredits 2019 bis 2021 
(RE19 + RE20 + VA21) 

27.8 

Beantragter Verpflichtungskredit 2022 bis 2024 31.1 
Zu begründende Differenz  +3.3 

   

Begründung Detail Total 

Total Personalaufwand   +2.4 

- Unterstellung Competence Center Schulverwaltungs-Software (CCSV) neu 
dem ABMH (bisher Berufsbildungszentrum Olten) 

+1.0  

- Schaffung eines IT-Kompetenzzentrums aufgrund der stark wachsenden 
Herausforderungen in den Bereichen Informations- und Datenschutz, Cy-
berkriminalität, Projektleitung und Weiterentwicklung der Fachapplikatio-
nen (RRB Nr. 2021/251 vom 1.3.2021) 

+1.0  

- Minderaufwand Vorperiode (Vakanzen, Mutterschaftsentschädigungen), 
Stufenanstiege Lohn 

+0.4  

 
Total Sachaufwand   +2.4 

    

- Projektbeiträge Bereich Berufsbildung – die Mehrkosten werden vollum-
fänglich über die Pauschalsubvention Bund abgedeckt 

+0.2  

- Minderaufwand Qualifikationsverfahren in Vorperiode, da im Jahr 2020 
wegen der Corona-Pandemie weniger Prüfungen durchgeführt wurden 

+0.5  

- Mehraufwand bei den Qualifikationsverfahren infolge der Erhöhung der 
Expertenentschädigung (RRB Nr. 2020/928 vom 22.6.2020) 

+1.4  

- Mehraufwand bei den Qualifikationsverfahren infolge Erhöhung der Exper-
tenentschädigungen anderer Kantone 

+0.3  

   

Total Erträge  -1.5 

- Mehrertrag, da die Finanzierung des Berufsbildungsmarketings, der Berufs-
messen und der Projektbeiträge im Bereich Berufsbildung neu über die 
Pauschalsubvention des Bundes erfolgt 

-0.6  

- Mehrertrag Bundessubventionen und Beiträge anderer Kantone im Bereich 
Qualifikationsverfahren infolge der Erhöhung der Expertenentschädigun-
gen (RRB Nr. 2020/928 vom 22.6.2020) 

-0.8 
 

 

- Minderertrag bei den Qualifikationsverfahren in Vorperiode, da im Jahr 
2020 wegen der Corona-Pandemie weniger Prüfungen durchgeführt wur-
den 

-0.1  

   

Total  +3.3 

   

4. Finanzgrössen und Investitionen ausserhalb Globalbudget 

Keine. 

5. Rechtliches 

Der nachfolgende Beschluss untersteht als gebundene Ausgabe (Verpflichtungskredit) 
nicht dem fakultativen Referendum nach Artikel 36 der Verfassung des Kantons Solo-
thurn vom 8. Juni 1986 (KV; BGS 111.1) (Art. 37 Abs. 1 Buchst. c KV). 
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6. Antrag 

Wir bitten Sie, auf die Vorlage einzutreten und dem nachfolgenden Beschlussesentwurf zuzu-
stimmen. 

Im Namen des Regierungsrates 

Susanne Schaffner 
Frau Landammann 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 
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7. Beschlussesentwurf 

Globalbudget „Berufsbildung, Mittel- und Hochschulwe-

sen“ für die Jahre 2022 bis 2024 

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 74 Absatz 1 Buchstabe B und Absatz 2 der 
Kantonsverfassung vom 8. Juni 19861, gestützt auf § 19 Absatz 1 und § 20 des Gesetzes über die 
wirkungsorientierte Verwaltungsführung vom 3. September 2003 (WoV-G)2, nach Kenntnis-
nahme von Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom 30. August 2021 (RRB Nr. 
2021/1284), beschliesst: 

1. Für das Globalbudget «Berufsbildung, Mittel- und Hochschulwesen» werden für die 
Jahre 2022 bis 2024 folgende Produktegruppen und Ziele festgelegt: 

1.1. Produktegruppe 1: Betriebliche Berufsbildung 

1.1.1. Qualitativ gute Ausbildung in den Lehrbetrieben 

1.1.2. Qualitativ gute Ausbildung in den überbetrieblichen Kursen 

1.2. Produktegruppe 2: Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 

1.2.1. Wirksame Unterstützung bei der Berufs-, Studien- und Laufbahnwahl 

1.2.2. Wirksame Unterstützung von Jugendlichen (16- bis 25-jährigen), deren Ein-
stieg in die Berufswelt stark gefährdet ist 

1.3. Produktegruppe 3: Führung und Koordination der Berufs-, Mittel- und Hochschulen 

1.3.1. Qualitativ gute und kostengünstige Bildung an Berufs-, Mittel- und Hochschu-
len 

2. Für das Globalbudget «Berufsbildung, Mittel- und Hochschulwesen» wird als Saldovor-
gabe für die Jahre 2022 bis 2024 ein Verpflichtungskredit von 31'152'000 Franken be-
schlossen. 

3. Der Verpflichtungskredit für das Globalbudget «Berufsbildung, Mittel- und Hochschul-
wesen» wird bei einer vom Regierungsrat beschlossenen Lohnanpassung gemäss § 17 
des Gesamtarbeitsvertrages vom 25. Oktober 2004 (BGS 126.3; GAV) angepasst. 

4. Der Regierungsrat wird mit dem Vollzug beauftragt. 

 

Im Namen des Kantonsrates 
 

Präsident Ratssekretär 

 

 
Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 

 

 ________________  

1
 BGS 111.1. 

2
 BGS 115.1. 
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